
Konsequenz bei Fehlverhalten von Lehrerin
Beitrag von „Miss Miller“ vom 10. Mai 2023 10:27

Hi,

leider eine unschöne Sache. Wir haben eine Kollegin, die sich nicht korrekt verhält, seit Jahren.
Eigentlich schon, seit sie bei uns ist. Es geht um folgende Dinge:

- falsche Berechnungen von Praxisbesuchen (Ausfallstunden und Anzahl der Praxisbesuche
müssen in Beziehung zueinander gesetzt werden) zu ihren Gunsten

- das Umschreiben von Praxisunterlagen (ihr gefiel das Konzept nicht, da hat sie es geändert,
ohne das zu kommunizieren), dabei ist dazu ein Bildungsgangbeschluss nötig

- eigentlich müssen die Praxisunterlagen mindestens 10 Stunden im Unterricht besprochen
werden - sie macht es aber nicht und die Schüler bekommen die Praxisunterlagen nur auf
Nachfrage, dieses Mal erst am 3. Praktikumstag

- die KuK müssen vor jedem Blockpraktikum gebrieft werden - auch das macht sie nicht

- sie unterrichtet Inhalte falsch - Thema "Projekt" - bei uns herrscht das Verständnis vor, dass
ein Projekt von Kindern/ Jugendlichen ausgeht, Thema Partizipation, und so ist es auch in den
Richtlinien vermerkt. Sie versteht das nicht und unterrichtet es als "didaktische Reihe", was
völlig falsch ist.

Ich könnte hier noch etliche Dinge aufzählen, die aber eher unter das Stichwort "Schikane"
fallen und rein rechtlich nicht von Bedeutung sind. Sie macht all diese Dinge und möchte sie
auch nicht abgeben - wenn jemand anderes das Thema "Planung" oder "Projekt" unterrichten
will, grätscht sie rein und reißt es an sich. Leider wurde viel zu lange geschwiegen, so dass es
jetzt eskaliert. Ich mache schon zum 2. Mal eine Klassenleitung mit ihr und habe darum
gebeten, dass das das letzte Mal ist - eine Zusammenarbeit ist nicht möglich, sie achtet immer
nur auf ihren Vorteil und es muss genau festgelegt werden, wer was macht. Mache ich mal
etwas, das sie üblicherweise macht (Kleinigkeiten wie eine Unterschrift), kommt eine Mail "Du
hast dich nicht an unsere Vereinbarung gehalten. Ich werde ein Gespräch mit Frau XY
ersuchen". Ich lache nur noch, aber ich kann nicht abstreiten, dass mich das belastet, dieses
ständige Aufpassen, dass man nicht mit Arbeit überhäuft wird, und dieses ständige Führen von
Streitgesprächen - wenn sie denn dann mal erreichbar ist.

Ein Gespräch über ihre Fehler im Unterricht ist quasi nicht möglich, sie schiebt die Schuld auf
andere, rennt aus dem Raum etc., spielt die beleidigte Leberwurst.

Wir vermuten eine Autismus-Spektrum-Störung, das würde auf alles passen. Mir tut das sehr
Leid, aber für uns alle ist mittlerweile der Punkt gekommen, an dem es nicht mehr geht.
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Es ist einfach nur peinlich, wenn man einen Praxisbesuch hat und Fragen zum Konzept nicht
beantworten kann bzw. sich die Beschwerde über die späte Verteilung der Unterlagen anhören
muss.

Wir hatten Ähnliches schon mal in einem anderen Bildungsgang, da brodelte es sehr schnell
hoch und die SL wurde aktiv. Sie hat sie letztendlich aus dem Bildungsgang genommen.
Seitdem spricht die Kollegin mit ihren alten Kollegen aus dem Bildungsgang kein Wort mehr - es
ist Kindergarten.

Meine Frage: Was tut die Abteilungsleitung/ Schulleitung in diesem Fall? Hat jemand Erfahrung
damit?

Sie unterrichtet in einem andern Bildungsgang und unsere Abteilungsleitung hat mir mal im
Vertrauen gesagt, dass sie sie da am liebsten mehr einsetzen würde - ich weiß aber aus
sicherer Quelle, das niemand von dem Team da scharf drauf ist. Außerdem war es damals
schon mit viel Widerstand verbunden, aus dem alten Bildungsgang zu gehen - ich weiß nicht,
was das geben würde - ihr Verhältnis zur SL ist sehr schlecht ...

Aber so kann es nicht weitergehen und da das schon so lange ohne Verbesserung läuft, wären
alle glücklich, wenn sie aus dem Bildungsgang geht.
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